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Das Anti-Doping-Aufklärungsprogramm von 
World Rugby schützt den Sport, indem es Spielern 
und Teammitgliedern hilft, sicher und im Einklang 
mit den Anti-Doping-Bestimmungen zu trainieren, 
Wettkämpfe zu bestreiten und zu regenerieren. Das 
Testprogramm deckt Doping auf und gibt allen Spielern 
die Möglichkeit zu zeigen, dass sie sauber sind.
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AUFKLÄRUNG

Als Spieler haben Sie das Recht, während Ihrer gesamten Laufbahn über 
Anti-Doping-Maßnahmen aufgeklärt zu werden. Es ist wichtig, dass Sie jede 
Gelegenheit zum Lernen, die sich Ihnen bietet, ernst nehmen. Nur so können wir 
Ihnen helfen, nicht versehentlich gegen die Regeln zu verstoßen.

SUPPORT

World Rugby braucht Supporter von Keep Rugby Clean (KRC) (Spieler und 
Teammitglieder) und Markenbotschafter (internationale und Elitespieler), 
die uns helfen, unsere Botschaft vom sauberen Rugby zu verbreiten. Wir 
würden uns freuen, wenn Sie uns helfen, indem Sie KRC-Supporter (d. h. 
grundlegende Unterstützung, z. B. Werbung in den sozialen Medien) oder 
KRC-Markenbotschafter (d. h. aktivere Beteiligung an der Aufklärung 
und Werbung für World Rugby) werden. Senden Sie eine Nachricht an 
keeprugbyclean@world.rugby und wir melden uns bei Ihnen. 

FORSCHUNG

World Rugby kann Sie gelegentlich auffordern, anonyme Fragebögen 
zur Dopingbekämpfung auszufüllen. Diese können über Ihren Verband 
oder über Organisationen wie International Rugby Players (IRP) eingehen. Bitte 
überlegen Sie sorgfältig, ob Sie an einer solchen Umfrage teilnehmen möchten, 
denn diese stellen für uns den besten Weg dar, Ihre Bedürfnisse zu ermitteln und 
unser Anti-Doping-Programm effektiver zu gestalten. 

WADA

Die WADA ist eine internationale Organisation, die von Regierungen und der 
internationalen Sportbewegung finanziert wird, um die Regeln und den Rahmen 
für die Dopingbekämpfung im Sport weltweit festzulegen. Diese Regeln sind 
im Welt-Anti-Doping-Code (WADC) niedergeschrieben. Der WADC stellt 
sicher, dass Athleten in allen Sportarten gleich behandelt werden, was ihre 
Rechte und Pflichten, die von ihnen zu befolgenden Regeln und die Folgen von 
Regelverstößen angeht. Die Regeln und Verfahren von World Rugby stehen im 
Einklang mit dem WADC.

DIE VERBOTSLISTE DES 
WELT-ANTI-DOPING-CODE

Hierbei handelt es sich um eine Liste der Substanzen und Methoden, die im 
Rugby und in allen anderen Sportarten verboten sind. Wenn Sie einen Verstoß 
gegen die Anti-Doping-Bestimmungen (ADRV) vermeiden und ein sauberer 
Spieler bleiben wollen, dürfen Sie nichts aus der Liste verwenden oder anwenden. 
Die Liste wird in der Regel jährlich zum 1. Januar aktualisiert, manchmal werden 
auch unterjährig Änderungen vorgenommen.

Die Verbotsliste kann hier eingesehen werden: 
https://www.wada-ama.org/en/content/what-is-prohibited

IHRE RECHTE ALS SPIELER

Gesetz über die Rechte von Athleten bei der 
Dopingbekämpfung
Mit dem Gesetz soll sichergestellt werden, dass Ihre Rechte klar definiert sind 
und von den Organisationen, denen gegenüber Sie für die Dopingbekämpfung 
verantwortlich sind, wie World Rugby und Ihre nationale Anti-Doping-Agentur 
(NADA), befolgt werden.

Diese Rechte lauten wie folgt:

1. Chancengleichheit
2. Gerechte und faire Testprogramme
3.  Rechte in Bezug auf medizinische Behandlung und Schutz der Gesundheit
4. Recht auf Gerechtigkeit
5. Recht auf Rechenschaftspflicht
6. Rechte von Whistleblowern
7. Recht auf Aufklärung 
8. Recht auf Datenschutz
9. Recht auf Entschädigung
10. Rechte von Schutzbefohlenen
11. Rechte während der Probenahme
12. Recht auf Analyse der B-Probe.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.wada-ama.org/en/resources/anti-doping-community/ 
athletes-anti-doping-rights-act

WAS WIR VON IHNEN VERLANGEN

Werte
Werte sind wichtig im Rugby, und damit sich unser Sport positiv weiterentwickeln 
kann, müssen wir seinen Ruf schützen. Doping kann das Image des Sports bei 
Spielern, Fans, Sponsoren und an der Basis ernsthaft schädigen. Wenn Sie also 
für eine Dopingkontrolle ausgewählt oder zur Teilnahme an einer Anti-Doping-
Schulung aufgefordert werden, denken Sie daran, dass wir Sie auf diese Weise 
dabei unterstützen möchten, ein sauberer Spieler zu sein. Für ein sauberes Rugby.

Den Mund aufmachen
World Rugby und die NADAs können nicht jeden Tag jeden Spieler testen. 
Deshalb ist es wichtig, dass Sie vertraulich melden, sollten Sie ein potenzielles 
Dopingverhalten sehen oder vermuten. Wir wissen, dass dies schwierig sein 
kann, vor allem in einem Mannschaftssport, aber manchmal ist es die einzige 
Möglichkeit, bestimmte Arten des Dopings aufzudecken. Die Meldelinien 
der Welt-Anti-Doping-Agentur (WADA), von World Rugby und den NADAs 
sind so konzipiert, dass sie Ihnen vollen Schutz bieten, d. h. Sie haben keine 
Konsequenzen zu befürchten, wenn Sie einen echten Dopingverdacht melden, 
unabhängig davon, ob sich dieser als Verstoß herausstellt oder nicht. Nachfolgend 
finden Sie die Meldeadressen der WADA und von World Rugby, und auch Ihre 
NADA hat in der Regel eine Adresse auf ihrer Website veröffentlicht.

World Rugby: E-Mail confidential@world.rugby

WADA: https://speakup.wada-ama.org/

mailto:keeprugbyclean%40world.rugby?subject=
https://www.wada-ama.org/en/content/what-is-prohibited
https://www.wada-ama.org/en/resources/anti-doping-community/athletes-anti-doping-rights-act
https://www.wada-ama.org/en/resources/anti-doping-community/athletes-anti-doping-rights-act
mailto:confidential%40world.rugby?subject=
https://speakup.wada-ama.org/
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zeigen, dass Sie sauber in den Wettkampf gehen, und es ist außerdem 
eine der effektivsten Methoden, um Betrugsfälle aufzudecken. In diesem 
Abschnitt möchten wir dieses Verfahren erläutern.

Wer kann mich testen?
Sie können von jeder der folgenden Organisationen getestet werden:

1. World Rugby
2. Die NADA Ihres Heimatlandes
3. Die NADA des Landes, in dem Sie sich aufhalten/das Sie besuchen
4.  Der Organisator einer Veranstaltung, an der Sie teilnehmen (z. B. der 

Organisator eines Turniers, oder das IOC im Falle der Olympischen Spiele).

DOPINGKONTROLLVERFAHREN

Probenahme
Bei einer Dopingkontrolle wird durch einen geschulten Dopingkontrolleur 
eine Blut- oder Urinprobe von einem Spieler genommen. Häufig werden bei 
ein und derselben Kontrolle beide Arten von Proben genommen. Dies wird 
manchmal auch als „Drogentest“ bezeichnet. Die Spieler und Teams werden im 
Vorfeld nie vor einer Kontrolle gewarnt.

Sie können zu jeder Zeit und an jedem Ort (z. B. zu Hause, bei einer Übernachtung 
oder im Hotel) einer Kontrolle unterzogen werden. Die Proben werden auf 
eine Vielzahl von Dopingsubstanzen untersucht. Dies ist eine Chance, zu 

ANTI-DOPING-HANDBUCH 2024WORLD RUGBYANTI-DOPING-HANDBUCH 2024WORLD RUGBY



05 06

ANTI-DOPING-HANDBUCH 2024 ANTI-DOPING-HANDBUCH 2024WORLD RUGBY WORLD RUGBY

2 Der Chaperon

Sobald Sie informiert wurden, haben Sie darauf zu achten, dass Sie sich im 
direkten Blickfeld des Dopingkontrolleurs aufhalten, der Sie beobachtet 
(diese Person wird als Ihr „Chaperon“ bezeichnet). Der Chaperon hält sich 
in angemessenem Abstand zu Ihnen auf, Sie müssen jedoch zu jeder Zeit 
darauf achten, dass Sie nicht aus seinem Blickfeld verschwinden. Dies ist 
besonders wichtig, wenn Sie sichbeide in einem belebten Bereich wie in einer 
Umkleidekabine befinden. Verlassen Sie niemals den Raum oder gehen Sie in 
einen anderen Raum, ohne den Chaperon mitzunehmen.

3 Meldung zur Kontrolle

Zwar sollten Sie sich so schnell wie möglich zusammen mit Ihrem Chaperon 
bei der DCS melden, der Chaperon kann Ihnen jedoch erlauben, die Meldung zu 
verschieben (oder die DCS vorübergehend unter Beobachtung zu verlassen), um 
eine der folgenden Aktivitäten durchzuführen. Sie müssen sich zu jeder Zeit im 
direkten Blickfeld Ihres Chaperon aufhalten und sich innerhalb einer Stunde nach 
der Benachrichtigung melden:

i. Teilnahme an einer Siegerehrung
ii. Erfüllung von Medienverpflichtungen
iii. Auslaufen oder Eisbad
iv. Notwendige medizinische Hilfe
v. Teilnahme an einer Mannschaftsbesprechung nach dem Spiel in Ihrer 

Umkleidekabine
vi. Auswechseln Ihrer Spielerausrüstung
vii. Suche nach einem Vertreter und/oder Dolmetscher
viii. Einholen eines geeigneten Ausweisdokuments
ix. Absolvieren einer Trainingseinheit, wenn Sie für eine Kontrolle außerhalb 

von Turnieren ausgewählt wurden
x. Alle anderen angemessenen Umstände, die vom DCO bestimmt werden 

(und die dokumentiert werden müssen).

Jede dieser Organisationen kann auch ein privates Unternehmen mit der 
Probenahme beauftragen.

Wie funktioniert das Verfahren?
1 Benachrichtigung

Die zu testenden Spieler werden in der Regel von der Anti-Doping-Organisation, 
die die Kontrolle geplant hat, im Voraus ausgewählt. Ein Dopingkontrolleur 
(ein Chaperon oder Doping Control Officer (DCO)) informiert Sie, dass Sie 
ausgewählt wurden. 

Findet die Kontrolle nach einem Spiel statt, werden Sie in der Regel beim 
Betreten des Tunnels vom Dopingkontrolleur informiert. Findet die Kontrolle 
während des Trainings statt, muss der Kontrolleur Sie während des Trainings 
beobachten. In der Regel wartet er bis zum Trainingsende, bevor er Sie informiert. 
Ignorieren Sie niemals einen Kontrolleur, der versucht, Sie zu informieren. 

Der Dopingkontrolleur muss immer einen Ausweis bei sich tragen (mit Namen, 
Foto und Ablaufdatum). Dabei kann es sich um einen Ausweis der Anti-Doping-
Organisation, einen Führerschein, eine Krankenversicherungskarte, einen 
Reisepass, eine Veranstaltungsakkreditierung oder etwas Ähnliches handeln. 
Außerdem sollte er über Unterlagen verfügen, aus denen hervorgeht, welche 
Organisation ihn beauftragt hat. Sie können dies überprüfen, wenn Sie informiert 
werden. 

Der Kontrolleur informiert Sie über Ihre Rechte und Pflichten und bittet Sie, 
ein Dopingkontrollformular (DCF) zu unterzeichnen, um Ihr Einverständnis 
mit der Durchführung des Tests zu bestätigen. Sie sind zur Durchführung des 
Tests verpflichtet, wenn Sie dazu aufgefordert werden. Die Weigerung, sich 
einer Dopingkontrolle zu unterziehen, ist ein Verstoß gegen die Anti-Doping-
Bestimmungen, der mit einer Strafe von bis zu vier Jahren belegt werden kann. 
Der Kontrolleur händigt Ihnen eine Kopie des Formulars als Nachweis für die 
Benachrichtigung aus.

Der Kontrolleur bittet Sie, einen Ausweis vorzulegen. So erhält er einen Nachweis, 
dass er den richtigen Spieler vor sich hat. Dies sollte ein Lichtbildausweis sein, 
aber wenn Sie keinen dabei haben, können Sie ihm auch ein offizielles Foto 
von der Website Ihres Teams zeigen. Bei Bedarf kann Ihre Identität auch durch 
einen Mitarbeiter Ihres Teams gegenüber dem Kontrolleur bestätigt werden. 
Der Kontrolleur wird Sie dann zur Dopingkontrollstation (DCS) begleiten, wo die 
Dopingkontrolle stattfindet. Sie können einen Vertreter und/oder Dolmetscher 
bitten, Sie zu begleiten. Minderjährige sollten immer einen Vertreter mitnehmen.

Wenn der Test an einer Privatadresse oder in einem Hotel durchgeführt wird, 
werden Sie in der Regel an Ihrer Haus-/Zimmertür informiert und der Kontrolleur 
bestimmt einen geeigneten Ort für die Probenahme.
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6 Abgabe der Probe

Die Abgabe der Probe erfolgt in einer abgeschlossenen Toilette. Sie müssen Ihre 
Probe vor den Augen eines Dopingkontrolleurs, der dasselbe Geschlecht wie Sie 
hat, abgeben. Der Kontrolleur muss beobachten können, wie der Urin direkt aus 
Ihrem Körper austritt. Sie werden aufgefordert, Ihre Kleidung von den Knien bis 
zur Taille und von den Händen bis zu den Ellbogen zur Seite zu schieben. 

Außerdem sollten Sie sich vor und nach der Abgabe Ihrer Probe die Hände ohne 
Seife waschen. Möglicherweise wird man Ihnen anbieten, Handschuhe zu tragen. 
Diese werden Ihnen durch den Dopingkontrolleur zur Verfügung gestellt.

7 Urinmenge
Sie müssen eine Probe von mindestens 90 ml abgeben (mehr ist auch gut). 
Wenn Sie weniger als 90 ml abgeben, handelt es sich um eine Teilprobe, die 
vorübergehend versiegelt und gemäß dem Verfahren in Abschnitt 11 unten 
in Ihrem DCF dokumentiert wird. Wenn Sie in der Lage sind, weiteren Urin 
abzugeben, wird Ihre nächste Probe zu Ihrer Teilprobe hinzugerechnet, bis die 
Gesamtmenge von 90 ml erreicht ist. Nachdem Sie eine Probe abgegeben haben, 
dürfen Sie diese nicht mehr wegwerfen, es sei denn, Sie werden von einem DCO 
ausdrücklich dazu aufgefordert.

8 Wahl des Probenahmekits

Sie werden aufgefordert, ein versiegeltes Probenahmekit auszuwählen. Darin 
befinden sich die Flaschen, in denen Ihre Probe aufbewahrt wird. Achten Sie also 
darauf, dass das Sicherheitssiegel auf der Verpackung intakt ist. Vergewissern Sie 
sich auch hier, dass Sie die Wahl zwischen mehreren Kits haben, und nehmen Sie 
niemals ein Kit an, das Ihnen direkt gereicht wird. 

Sie dürfen erst duschen, wenn Ihr gesamtes Dopingkontrollverfahren 
abgeschlossen ist. Wenn Sie jedoch nach einem Spiel oder Training 
nassgeschwitzt sind, können Sie sich unter der Aufsicht Ihres Chaperon umziehen.

Sobald Sie informiert wurden, muss der Dopingkontrolleur den ersten Urin, den 
Sie abgeben, erhalten.

Der Urintest
4 Flüssigkeitsaufnahme (und Verdünnen von Proben)
Nach einem Spiel oder dem Training müssen Sie viel trinken, aber seien Sie 
vorsichtig. Eine zu hohe Flüssigkeitszufuhr kann dazu führen, dass Ihre Urinprobe 
zu stark verdünnt wird. Dann werden Sie möglicherweise aufgefordert, weitere 
Proben abzugeben, bis Sie den richtigen Wert erreicht haben. Zwei Flaschen 
mit 500 ml Flüssigkeit reichen in der Regel als Flüssigkeitszufuhr zwischen dem 
Trainings- oder Wettkampfende und der Abgabe der Probe aus. Wenn es länger 
dauert, bis Sie sich zur Abgabe Ihrer Probe bereit fühlen, warten Sie einfach ab. 
Wenn Sie immer mehr Wasser trinken, kommt es auch nicht schneller an und Sie 
erhöhen das Risiko einer verdünnten Probe.

In der DCS sollten immer original verschlossene Wasserflaschen für Sie 
bereitstehen. Wählen Sie Ihre Flasche immer selbst aus und nehmen Sie niemals 
eine Flasche an, die Ihnen von einer anderen Person gereicht wird. Wenn Sie 
einen Stift zur Hand haben, schreiben Sie Ihren Namen auf Ihre Flasche, damit 
Sie wissen, welche Flasche Ihnen gehört, und nehmen Sie sie immer mit, wenn Sie 
den Raum verlassen. Trinken Sie niemals weiter aus einer Flasche, die Sie zuvor 
im Wartebereich unbeaufsichtigt gelassen haben. Wählen Sie eine neue original 
verschlossene Flasche und werfen Sie die teilweise geleerte Flasche weg. 

Sie können Ihren Flüssigkeitshaushalt mit einem Getränk Ihrer Wahl ausgleichen, 
aber achten Sie darauf, dass ausgeschlossen ist, dass jemand den Inhalt Ihrer 
Flasche vorher manipuliert haben könnte. 

Ab dem Zeitpunkt der Benachrichtigung bis zum Abschluss Ihrer Probenahme 
dürfen Sie keinen Alkohol trinken. Wir wissen, dass das schwer ist, wenn Sie 
gerade ein wichtiges Spiel gewonnen haben, aber so sind die Regeln! 

5 Wahl des Auffangbehälters

Wenn Sie bereit sind, Ihre Probe abzugeben, wählen Sie einen versiegelten 
Auffangbehälter. Achten Sie darauf, dass er sauber und die Verpackung 
unversehrt ist, denn darin wird später Ihre Probe aufbewahrt. Achten Sie 
außerdem darauf, dass Sie die Möglichkeit haben, aus mehreren Behältern 
auszuwählen. Nehmen Sie niemals einen Behälter an, der Ihnen gereicht wird.
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Öffnen Sie das Kit, entnehmen Sie die Flaschen A und B und überprüfen Sie, ob 
die Nummern auf den Flaschen übereinstimmen. Der DCO wird Sie nun bitten, 
die Verschlusskappe der Flasche umgedreht auf den Tisch zu legen und die roten 
Ringe darin wegzuwerfen.

9 Aufteilen und Versiegeln der Probe

Der DCO bittet Sie nun, eine bestimmte Menge Urin aus Ihrem Auffangbehälter 
zuerst in die B-Flasche und dann in die A-Flasche zu gießen. Sie werden gebeten, 
etwas Urin im Auffangbehälter zu lassen. Die Flaschen können nun versiegelt 
werden. Der DCO prüft, ob beide Flaschen korrekt versiegelt sind, bevor Sie 
sie in einen eigenen, manipulationssicheren Plastikbeutel und zurück in den 
Aufbewahrungsbehälter stellen.

10 Messung des spezifischen Gewichts (SG)

Am verbleibenden Urin wird das SG gemessen, um sicherzustellen, dass die 
Dichte der Probe für die Analyse geeignet ist. Wenn die Probe zu stark verdünnt 
ist, können Sie aufgefordert werden, weitere Proben abzugeben.

11 Versiegeln einer Teilprobe
Wenn Ihre Probe weniger als 90 ml umfasst, werden Sie aufgefordert, ein 
versiegeltes Probenahmekit (wie in Abschnitt 5 beschrieben) auszuwählen und 
die Probe in eine der Flaschen zu füllen. Anschließend werden Sie gebeten, 
einen Plastikstopfen aufzusetzen, bevor Sie die Probeflaschen in ihren 
Behälter zurückstellen. Als Nächstes legen Sie den Behälter in einen großen, 
manipulationssicheren Plastikbeutel mit einer eindeutigen Nummer, die auf 
Ihrem DCF vermerkt wird. Entweder Sie oder der DCO müssen die Teilprobe unter 
Ihrer Kontrolle behalten, sobald sie versiegelt ist.

Wenn Sie das nächste Mal versuchen, eine Probe abzugeben (um die 
Gesamtmenge von 90 ml zu erreichen), wird der neue Urin zu dieser Teilprobe 
hinzugefügt. 

Einige Organisationen verwenden auch ein Teilprobensystem, bei dem die Probe 
direkt im Sammelbecher versiegelt wird. Dies ist ebenfalls eine sichere Methode 
zur Lagerung von Teilproben. Vergewissern Sie sich aber immer, dass Ihre Probe 
versiegelt ist und so gelagert wird, dass sie nicht manipuliert werden kann.

Der Bluttest
Wie bei einer Urinprobe melden Sie sich nach der Benachrichtigung zusammen 
mit Ihrem Dopingkontrolleur bei der DCS. Urin- und Blutproben werden häufig 
bei der gleichen Dopingkontrolle entnommen.

1 Vorbereitung
Vor der Blutentnahme müssen Sie zehn Minuten lang ruhig sitzen bleiben. Wenn 
Sie vor der Benachrichtigung sportlich aktiv waren, können Sie je nach Art des 
Tests aufgefordert werden, sich unter Aufsicht des Dopingkontrolleurs bis zu zwei 
Stunden lang auszuruhen, bevor die Probe entnommen wird. 

Der Kontrolleur oder ein Blutentnahmebeauftragter (BCO) kann Ihnen auch 
einige Fragen dazu stellen, ob bei Ihnen in letzter Zeit medizinische Verfahren im 
Zusammenhang mit Ihrem Blut durchgeführt wurden. Achten Sie darauf, dass 
Sie die Telefonnummer Ihres Arztes zur Hand haben, falls Sie ihm Fragen stellen 
müssen.

2 Wahl des Probenahmekits
Als Nächstes wählen Sie Ihr Probenahmekit aus. Achten Sie darauf, dass 
Sie die Auswahl haben und die Kits versiegelt sind. Das Kit umfasst in 
der Regel die Kanüle, die Röhrchen für die Entnahme (sog. ‚Vacutainer‘), 
die nummerierten Etiketten zur Identifizierung Ihrer Probe und die 
Entnahmeflaschen zur Versiegelung Ihrer Probe.

3 Probeabgabe
Der BCO legt fest, aus welchem Arm Ihr Blut entnommen werden soll. Ihre Haut 
wird mit einem sterilen Tupfer gereinigt und es kann eine Aderpresse angelegt 
werden. Als Nächstes sucht der BCO eine geeignete Vene, in der Regel in der 
Armbeuge, und führt die Flügelkanüle ein. Wenn es dem BCO bei drei separaten 
Versuchen nicht gelingt, die Nadel einzuführen, wird die Blutentnahme 
abgebrochen, aber Sie müssen möglicherweise noch eine Urinprobe abgeben.

Sobald die Nadel eingeführt ist, werden nacheinander bis zu vier Fläschchen (aus 
dem von Ihnen gewählten Kit) angesetzt. Diese füllen sich automatisch mit Ihrem 
Blut. Keine Sorge, Sie werden nichts spüren, wenn die Fläschchen gewechselt 
werden.

4 Versiegeln der Proben
Der BCO etikettiert jedes Fläschchen mit einer Codenummer, die mit den 
Entnahmeflaschen des von Ihnen ausgewählten Kits übereinstimmt. Sie werden 
aufgefordert, jedes Röhrchen in die entsprechende Flasche zu stecken und diese 
fest zu verschließen. Achten Sie darauf, dass die Flaschennummern mit denen auf 
Ihrem DCF übereinstimmen.

Ihre Proben werden dann in einem Kühlschrank oder einer Kühlbox aufbewahrt, 
bis der Testeinsatz beendet ist und sie zur Analyse ins Labor gebracht werden 
können.
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Der Papierkram

Nachdem Sie Ihre letzte Probe verschlossen haben, werden Sie gebeten, 
alle Medikamente oder Nahrungsergänzungsmittel, die Sie in den letzten 
sieben Tagen eingenommen haben, zu notieren. Außerdem können Sie einen 
Kommentar zum Dopingkontrollverfahren abgeben (gut oder schlecht!). 
Abschließend werden Sie, der DCO (und Ihr Vertreter, falls Sie einen dabei haben) 
gebeten, das DCF zu unterschreiben, um zu bestätigen, dass alle Angaben korrekt 
sind.

Ihr DCF ist die schriftliche Aufzeichnung Ihrer Kontrolle, daher ist es sehr 
wichtig, dass die darin enthaltenen Informationen korrekt sind. Prüfen Sie das 
Formular immer sorgfältig, bevor Sie unterschreiben.

Der DCO wird Ihnen dann eine Kopie des DCF aushändigen, und wenn alle Ihre 
Tests abgeschlossen sind, können Sie gehen. Wenn Sie noch einen Urin- oder 
Bluttest durchführen müssen, bleiben Sie in der DCS und warten Sie auf weitere 
Anweisungen.

Laboranalyse
Ihre Proben werden zur Analyse an ein von der Welt-Anti-Doping-Agentur 
(WADA) akkreditiertes Labor geschickt. Je nach Analyse dauert dies in der Regel 
einige Wochen. Die Ergebnisse werden der Anti-Doping-Organisation, die die 
Kontrolle geplant hat, mitgeteilt. Sie werden in der Regel nur informiert, wenn Ihr 
Ergebnis positiv ist.
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HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN ZUM 
DOPINGKONTROLLVERFAHREN 

Warum wird Blut entnommen (und nicht Speichel, 
Ausatemluft oder eine andere Methode)?
Durch die Analyse von Blut können zusätzlich zu den im Urin nachgewiesenen 
verbotenen noch weitere Substanzen und Methoden nachgewiesen werden. Es 
dauert seine Zeit, zu gewährleisten, dass ein Test sicher und genau ist, und derzeit 
sind nur Methoden unter Verwendung von Blut und Urin zur Dopingbekämpfung 
zugelassen.

Was ist ein biologischer Athletenpass (ABP)?
Dabei handelt es sich um eine Aufzeichnung, die anhand Ihrer 
Dopingkontrollproben chronologisch erstellt wird und die Veränderungen 
bestimmter biologischer Marker in Ihrem Körper überwacht (steroidale Marker 
über den Urin und hämatologische Marker über das Blut). Der Pass dient der 
Identifizierung von potenziellem Doping. Wenn ein Spieler plötzlich einen Wert 
aufweist, der außerhalb seiner normalen Parameter liegt, kann dies als Beweis für 
ein mögliches Dopingvergehen untersucht werden.

Was sind Trockenblutanalysen (DBS)?
Die Trockenblutanalyse (Dried Blood Spot Test) ist eine Methode, bei der das 
Blut einfacher abgenommen und transportiert werden kann als bei einer 
Standardblutprobe (die gekühlt werden muss). Dabei wird ein Gerät an Ihrem 
Oberarm befestigt und das Gerät nimmt automatisch Blut ab. Das Blut wird dann 
auf eine Karte geklebt, die versiegelt und zur Analyse an das Labor geschickt wird. 
DBS wird immer häufiger als Methode zur Probenahme im Sport eingesetzt und 
oft (aber nicht immer) zusammen mit herkömmlichen Urintests verwendet.

Was passiert, wenn ich Angst vor Nadeln habe?
Die BCOs sind erfahren und geschult, um den Prozess so unkompliziert wie 
möglich zu machen. Wenn Sie zu Ohnmachtsanfällen neigen oder Angst vor 
Nadeln haben, können Sie einen Vertreter in die Kontrollstation mitbringen. 
Angst vor Nadeln ist keine Rechtfertigung, eine Blutuntersuchung zu verweigern.

Wie schnell kann ich nach einer Blutuntersuchung wieder 
körperlich aktiv sein?
Da die entnommene Blutmenge sehr gering ist, können Sie gleich wieder Sport 
treiben. Sie sollten jedoch mindestens 30 Minuten nach der Blutentnahme keine 
anstrengende Tätigkeit mit dem Arm ausüben, aus dem das Blut entnommen 
wurde. Dadurch werden Blutergüsse minimiert.

Warum werden die Proben in verschiedenfarbige 
Fläschchen gefüllt?
Blutproben werden häufig auf unterschiedliche Weise analysiert. Manchmal wird 
bei der Analyse direkt nach verbotenen Substanzen im Blut gesucht, manchmal 
nach biologischen Markern, und manchmal wird sie zur Ergänzung Ihres 
biologischen Profils verwendet. An der Farbe des Fläschchens erkennt man die 
Art der Analyse.

MEDIKAMENTE UND 
BEHANDLUNGSMETHODEN
Bevor Sie ein Medikament einnehmen (selbst wenn es Ihnen von einem 
Arzt verschrieben wurde), müssen Sie immer überprüfen, ob es eine verbotene 
Substanz enthält. Verwenden Sie die Global Drug Reference Online unter 
www. globaldro.com (hier können Sie viele Medikamente aus verschiedenen 
Ländern überprüfen), oder wenden Sie sich an Ihre NADA. Diese kann Sie 
dazu beraten, wie Sie die in Ihrem Land gekauften Medikamente überprüfen 
können.

Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker immer, dass Sie Leistungssportler sind, 
der Dopingkontrollen unterzogen wird und für den die Verbotsliste gilt. Er muss 
versuchen, Ihnen ein zulässiges Medikament zu geben. Wenn er Ihnen jedoch 
ein Medikament von der Verbotsliste geben muss, kann er Ihnen helfen, eine TUE 
auszufüllen (siehe unten). 

Einige Behandlungsmethoden sind ebenfalls verboten. Deshalb sollten Sie vor der 
Behandlung gemeinsam mit Ihrem Arzt in die Verbotsliste schauen.

Sind die Medikamente überall auf der Welt gleich?
Seien Sie vorsichtig, wenn Sie Medikamente im Ausland kaufen müssen. Die 
Marke, die Sie zu Hause verwenden, enthält oft andere Inhaltsstoffe, wenn Sie 
sie in einem anderen Land kaufen. Versuchen Sie, alle Medikamente, die Sie 
regelmäßig einnehmen, auf Reisen mitzunehmen, aber vergewissern Sie sich bei 
Ihrem Arzt oder Team, dass das Produkt in dem Land, in das Sie reisen, keinen 
Beschränkungen unterliegt.

Sollte ich Protokoll über die Medikamente führen, die ich 
in letzter Zeit eingenommen habe?
Ja, es ist wichtig, eine Liste aller Medikamente zu führen, die Sie einnehmen 
(oder kürzlich eingenommen haben). Sie werden gebeten, diese Medikamente 
nachzuweisen (Produkt, Dosierung und Einnahmezeitpunkt), wenn Sie für eine 
Dopingkontrolle ausgewählt werden. Hierfür kann es praktisch sein, eine Liste 
oder Fotos Ihrer Medikamente auf Ihrem Handy zu speichern.

MEDIZINISCHE 
AUSNAHMEGENEHMIGUNG (TUE)

Was ist eine TUE?
Eine TUE ist eine Bescheinigung, die es Ihnen erlaubt, eine verbotene Substanz 
oder Behandlungsmethode aus einem legitimen medizinischen Grund für eine 
bestimmte Dauer zu verwenden. Wenn Ihnen etwas verschrieben wird, das auf 
der Verbotsliste steht, müssen Sie sich vor der Einnahme eine TUE ausstellen 
lassen, sonst riskieren Sie, wegen eines Verstoßes gegen die Anti-Doping-
Bestimmungen gesperrt zu werden.

Wann muss ich die TUE beantragen?
1. Wenn Ihr Arzt eine Erkrankung diagnostiziert, die nur mit einer verbotenen 

Substanz behandelt werden kann. Sie müssen die TUE vor Beginn der 
Behandlung einholen.

2. Wenn Sie bei einem medizinischen Notfall oder einer akuten Erkrankung 
eine verbotene Substanz erhalten. Hier kann die TUE rückwirkend (nach dem 
Vorfall) eingeholt werden. Ihr Arzt muss jedoch eindeutig nachweisen, warum 
die Notfallbehandlung erforderlich war.13 14

https://www.globaldro.com/Home


15 16

ANTI-DOPING-HANDBUCH 2024 ANTI-DOPING-HANDBUCH 2024WORLD RUGBY WORLD RUGBY

3. Wenn aufgrund außergewöhnlicher Umstände nicht genügend Zeit 
oder Gelegenheit bestand, die TUE vor der Behandlung oder vor einer 
Dopingkontrolle zu beantragen.

Abgesehen von medizinischen Notfällen sollten neue Anträge, Anträge auf 
Verlängerung und Anträge auf Anerkennung einer bestehenden TUE, die von einer 
anderen NADA erteilt wurde, so schnell wie möglich, mindestens aber 30 Tage vor 
einem Wettkampf oder Turnier, an dem Sie teilnehmen, eingereicht werden.

Wer ist für die Beantragung der TUE zuständig?
Nur Sie und Ihr behandelnder Arzt dürfen (gemeinsam) Ihre TUE ausfüllen und 
einreichen. Letztendlich sind Sie dafür verantwortlich, eine gültige TUE zu haben, 
wenn Sie Rugby spielen. 

Was sind die Kriterien für die Erteilung einer TUE?
Eine TUE wird nur erteilt, wenn Ihr Arzt nachweisen kann, dass: 

1. Die verbotene Substanz oder Methode zur Behandlung einer diagnostizierten 
und medizinisch belegten Erkrankung benötigt wird.

2. Es unwahrscheinlich ist, dass die Einnahme der verbotenen Substanz Ihre 
Leistung über das Maß hinaus steigert, das bei einer Rückkehr zu normaler 
Gesundheit nach der Behandlung einer berechtigten Erkrankung zu erwarten 
wäre. 

3. Es keine angemessene zulässige alternative Behandlungsmöglichkeit gibt.
4. Die medizinische Notwendigkeit Ihrerseits nicht auf den vorherigen Konsum 

einer verbotenen Substanz zurückzuführen ist.

Welche Spieler sollten bei World Rugby eine TUE einreichen?
Sie sollten Ihre TUE so schnell wie möglich bei World Rugby einreichen, wenn Sie 
beteiligt sind oder teilnehmen an:

1. Einem World Rugby-Testpool 
2. Rugby-WM-Turnieren oder -Qualifikationsspielen (15er und 7er, Männer und 

Frauen)
3. World Rugby-U20-Turnieren 
4. World Rugby Sevens World Series (Männer und Frauen)
5. Allen anderen World Rugby-Turnieren.

Laden Sie das Formular unter www.world.rugby/keep-rugby-clean herunter und 
füllen Sie es gemeinsam mit Ihrem Arzt aus. Senden Sie es per E-Mail an World 
Rugby unter tue@world.rugby oder per Fax an +353 1 240 9289. Alle anderen 
Spieler sollten sich an ihre NADA wenden. Wenn Ihr Land keine eigene NADA 
besitzt, können Sie einen Antrag bei World Rugby stellen. 

TUEs der NADA
World Rugby erkennt die bereits ausgestellte TUE einer NADA an, wenn sie 
die WADA-Kriterien für die Erteilung einer TUE erfüllt. Wenn Sie eine gültige 
NADA-TUE besitzen und deren Anerkennungbei World Rugby beantragen 
müssen, reichen Sie die TUE und die entsprechenden Unterlagen über 
tue@world.rugby ein. World Rugby behält sich das Recht vor, alle Anträge zu 
prüfen und in einigen Fällen zusätzliche medizinische Informationen von Ihnen 
oder Ihrem Arzt anzufordern, bevor eine Entscheidung getroffen wird.

Wie erfahre ich, ob mein Antrag genehmigt wurde?
World Rugby sendet Ihnen über Ihren Verband eine Zulassungsbescheinigung 
zu. Darin sind das Medikament, der Verabreichungsweg, die Dosierung und das 
Ablaufdatum angegeben. Damit die Gültigkeit Ihrer TUE bestehen bleibt, müssen 
Sie alle Behandlungsbedingungen einhalten.

Wann sollte ich einen Anschlussantrag stellen?
Wenn Sie über einen längeren Zeitraum behandelt werden (z. B. wegen einer 
chronischen oder langjährigen Erkrankung wie Asthma oder Diabetes), müssen 
Sie einen neuen Antrag stellen, bevor Ihre aktuelle TUE abläuft oder wenn Sie die 
Dosierung ändern.

Welche zusätzlichen Informationen werden benötigt?
Ihr Antrag muss eine Erklärung Ihres Arztes enthalten, aus der hervorgeht, 
warum Sie die verbotene Substanz einnehmen müssen, sowie eine umfassende 
Anamnese. Dazu gehören die Unterlagen des Arztes, der die ursprüngliche 
Diagnose gestellt hat, sowie die Ergebnisse aller relevanten Untersuchungen, 
Laboruntersuchungen und bildgebenden Verfahren (z. B. Bluttests, 
Röntgenaufnahmen und MRT-Befunde). Ihr Arzt sollte die Materialien der 
WADA zu TUE-Anträgen einsehen, in denen die für die häufigsten Erkrankungen 
erforderlichen Informationen aufgeführt sind. 

Was ist, wenn meine TUE abgelehnt wird?
Wenn die Kriterien nicht erfüllt sind oder die medizinischen Informationen zur 
Begründung Ihres Antrags unvollständig sind, kann Ihre TUE abgelehnt werden. 
Wenn dies der Fall ist, werden Sie und Ihr Arzt um weitere Informationen gebeten.

Die vom World Rugby Therapeutic Use Exemption Committee (TUEC) getroffenen 
Entscheidungen werden von der WADA überprüft. Wenn die WADA eine 
Entscheidung des World Rugby TUEC bestätigt oder aufhebt, kann beim Court of 
Arbitration for Sport (CAS) oder bei World Rugby Widerspruch eingelegt werden. 

NAHRUNGSERGÄNZUNGSMITTEL UND 
DIÄTETIKA
Nahrungsergänzungsmittel oder Diätetika können unter bestimmten Umständen 
Ihre Ernährung ergänzen. Aber seien Sie vorsichtig: Die Einnahme von 
Nahrungsergänzungsmitteln gehört zu den häufigsten Gründen für Verstöße 
gegen die Anti-Doping-Bestimmungen im Rugby. Nahrungsergänzungsmittel 
sind nicht so stark reguliert wie Arzneimittel. Jeder kann ein Unternehmen 
für Nahrungsergänzungsmittel gründen und alle möglichen Inhaltsstoffe in 
seine Produkte stecken, auch verbotene Substanzen. Manchmal sind nicht alle 
Inhaltsstoffe auf dem Etikett aufgeführt, sodass man auch bei sorgfältiger 
Prüfung nie vollkommen sicher sein kann.

Woher weiß ich, ob ich Nahrungsergänzungsmittel brauche?
Vollkommen sicher können Sie nur sein, wenn Sie komplett auf 
Nahrungsergänzungsmittel verzichten. Wenn Sie jedoch der Meinung sind, 
dass Sie trotzdem eines benötigen, sollten Sie vorher immer eine umfassende 
Ernährungs- und Lebensstilberatung bei einem Spezialisten durchführen, 
der unabhängig von Nahrungsergänzungsherstellern ist (jemand, der Ihnen 
kein Nahrungsergänzungsmittel empfiehlt, nur weil er damit Geld verdienen 
kann!) Wenn man Ihnen zur Einnahme eines Nahrungsergänzungsmittels 
rät, sollte dies nur für eine bestimmte Dauer geschehen. Außerdem sollte 
regelmäßig kontrolliert werden, ob das Produkt Ihnen den gewünschten 
Nährwertnutzen liefert. Es liegt auch in Ihrer Verantwortung, zu prüfen, ob ein 
Nahrungsergänzungsmittel sicher ist, selbst wenn es Ihnen von einem Experten 
empfohlen wurde.

Woher weiß ich, welche Produkte funktionieren?
Unabhängige wissenschaftliche Belege zeigen, dass viele Nahrungsergänzungs-
mittel nicht wirken. Diejenigen, die wirksam sind, sind es nur dann, wenn sie nach 

https://keeprugbyclean.worldrugby.org
mailto:tue%40world.rugby?subject=
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Anweisung eines Ernährungsberaters verwendet werden, um einen bestimmten 
Bedarf zu decken. Wenn Sie sich nicht vorher von einem Experten beraten lassen, 
fischen Sie im Trüben und erzielen wahrscheinlich nicht den gewünschten Nutzen.

Woher weiß ich, welche Produkte sicher sind?
Das größte Risiko bei Nahrungsergänzungsmitteln besteht darin, dass sie 
bei der Herstellung mit verbotenen Substanzen verunreinigt werden können. 
Dies kann absichtlich oder versehentlich geschehen. Ein Produkt kann auch 
verbotene Inhaltsstoffe enthalten, die nicht auf dem Etikett aufgeführt sind, 
oder Inhaltsstoffe, die unter einem anderen Namen als dem in der Verbotsliste 
aufgeführt sind.

Produkte, die auf Gewichtsabnahme und Gewichts-/Massezunahme abzielen, 
Stimulanzien und Pre-Workout-Booster sind besonders riskant. Außerdem sollten 
Sie sich darüber im Klaren sein, dass Produkte, die unter ein und derselben Marke 
in verschiedenen Ländern vermarktet werden, unterschiedliche Inhaltsstoffe 
enthalten können.

Was kann ich tun, um das Risiko zu minimieren?
Informieren Sie sich immer sorgfältig über das Produkt und den Hersteller. 
Gute Hersteller von Nahrungsergänzungsmitteln lassen ihre Produkte von 
unabhängigen Chargenprüfstellen wie Informed Sport testen. Auf deren Websites 
erfahren Sie, welche Charge eines Produkts getestet wurde. Dadurch wird das 
Risiko der Verwendung einer bestimmten Charge verringert, aber nicht völlig 
ausgeschlossen. Niemand kann Ihnen eine hundertprozentige Garantie geben, 
dass ein Nahrungsergänzungsmittel sicher ist. 

Hüten Sie sich vor Unternehmen, die behaupten, ihr Produkt sei „natürlich“, „100% 
sicher“ oder von einer Organisation wie der WADA zugelassen. Dies entspricht 
niemals der Wahrheit. Auch Werbeverträge mit Sportorganisationen oder Teams 
sagen nichts über die Sicherheit eines Produkts aus. Wenn es zu gut klingt, um 
wahr zu sein, dann ist es das wahrscheinlich auch.

Checkliste zur Risikominimierung
1. Nehmen Sie keine Nahrungsergänzungsmittel ein, es sei denn, Sie haben 

einen eindeutigen Nährstoffbedarf, der von einem Experten festgestellt wurde.
2. Lesen Sie das Etikett des Nahrungsergänzungsmittels sehr sorgfältig durch 

und überprüfen Sie jeden Inhaltsstoff, um sicherzustellen, dass es sich 
nicht um eine Substanz (oder eine Art von Substanz) handelt, die auf der 
Verbotsliste steht. Denken Sie daran, dass möglicherweise nicht alle in dem 
Produkt enthaltenen Substanzen aufgeführt sind.

3. Vermeiden Sie es, Nahrungsergänzungsmittel über das Internet 
zu kaufen. Wenn Sie es doch tun, vergewissern Sie sich, dass der 
Lieferant eine physische Kontaktadresse hat und dass er nicht bereits 
in einen Dopingfall verwickelt war. Wenn die Website für Bodybuilding, 
„Shredding“ oder „schnellen Muskelaufbau“ zu werben scheint, ist das 
Produkt wahrscheinlich riskant.

4. Teilen Sie keine Nahrungsergänzungsmittel mit anderen Spielern und 
verwenden Sie keine Produkte, die Sie von Teamkollegen, Freunden, anderen 
Sportlern oder einem Freund im Fitnessstudio erhalten haben. Diese sind 
keine Experten und unterliegen möglicherweise nicht den gleichen Anti-
Doping-Bestimmungen wie Sie selbst.

5. Verwenden Sie nur Nahrungsergänzungsmittel, von denen Sie wissen, 
dass die jeweilige Charge, die Sie einnehmen, von einer unabhängigen 
Prüfstelle getestet wurde. Passen Sie auf bei Herstellern von 
Nahrungsergänzungsmitteln, die auf ihrer Website zwar das Logo des 
Chargenprüfers tragen, aber möglicherweise nicht alle ihre Produkte testen.

Denken Sie daran, dass diese Maßnahmen das Risiko nur verringern, aber nicht 
vollständig beseitigen. Die Verantwortung liegt allein bei Ihnen. Wenn Sie sich 
nicht sicher sind, ob das Produkt sicher ist, sollten Sie es nicht einnehmen.
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Verschuldensunabhängige Haftung

Sie allein sind verantwortlich für jede verbotene Substanz, die in Ihrem 
Körper gefunden wird (ganz egal, woher sie stammt oder wer Ihnen zur 
Einnahme geraten hat). Diese Regel ist als „verschuldensunabhängige 
Haftung“ bekannt. Selbst wenn Sie die Substanz versehentlich 
eingenommen haben (z. B. durch ein Medikament oder ein verunreinigtes 
Nahrungsergänzungsmittel) oder wenn Sie sie von Ihrem Arzt, Trainer 
oder Teamkollegen erhalten haben, begehen Sie dennoch einen Verstoß 
und müssen mit einer langen Sperre rechnen. Seien Sie vorsichtig mit 
allen Substanzen, die Sie einnehmen.

VERSTÖSSE GEGEN ANTI-DOPING-
BESTIMMUNGEN

Wie kann ich einen Dopingverstoß begehen?
Ein positiver Test auf eine verbotene Substanz ist nicht die einzige Möglichkeit, 
einen Dopingverstoß zu begehen. Es gibt 11 verschiedene Verstöße. Diese gelten 
für Spieler und Betreuer, einschließlich Trainer, Manager und medizinisches 
Personal. Die Verstöße sind die folgenden:

1. Ihre Probe enthält eine verbotene Substanz.
2. Sie verwenden eine verbotene Substanz oder Methode oder versuchen, diese 

zu verwenden.
3. Sie entziehen sich einem Test, verweigern ihn oder erscheinen nicht.
4. Ihre Angaben zum Aufenthaltsort sind falsch oder ungenau oder Sie sind 

wiederholt nicht zur angegebenen Zeit und/oder am angegebenen Ort 
anwesend.

5. Sie versuchen, das Dopingkontrollverfahren durch Verhaltensweisen wie 
die Behinderung der Probenahme oder die Fälschung von Anti-Doping-
Dokumenten zu untergraben.

6. Sie haben eine verbotene Substanz oder Methode bei sich und können keine 
entsprechende TUE oder akzeptable Rechtfertigung vorweisen.

7. Sie betreiben (illegalen) Handel mit einer verbotenen Substanz oder 
Methode (oder versuchen dies), einschließlich der Abgabe an einen anderen 
Spieler.

8. Sie verabreichen eine verbotene Substanz oder Methode (oder versuchen dies).
9. Sie helfen einer anderen Person beim Doping oder ermutigen sie dazu. Dies 

wird als Mittäterschaft bezeichnet.
10. Sie arbeiten mit einer Person zusammen, von der Sie wissen, dass sie eine 

Dopingsperre verbüßt (oder eine Straftat im Zusammenhang mit Doping 
begangen hat), und zwar in einer beruflichen oder sportlichen Funktion 
(z. B. wenn Sie Trainings- oder Coachingtipps erhalten). 

11. Sie halten eine andere Person durch Bedrohung oder Einschüchterung davon 
ab, Dopingfälle zu melden, oder Sie ergreifen Vergeltungsmaßnahmen gegen 
eine Person, die Dopingfälle gemeldet hat.

Was passiert, wenn ich einen Verstoß begehe?
Sie werden vorläufig von allen rugbybezogenen Aktivitäten in Spielen und 
Trainings ausgeschlossen, bis Ihr Fall von einem unabhängigenRechtsausschuss 
angehört wird. Wenn es in Ihrem Fall um einen positiven Test geht, haben Sie das 
Recht, Ihre B-Probe analysieren zu lassen.

In der Regel werden die Spieler über die Kontaktstelle für Dopingergebnisse bei 
ihrem Verband informiert. Ihr Verband wird Ihnen dabei helfen, den Vorgang zu 
verstehen und einen Rechtsbeistand zu finden. Wenn nicht, sollten Sie sich an die 
Spielergewerkschaft in Ihrem Land wenden (sofern vorhanden).

Sie haben das Recht, Ihren Fall vor dem Rechtsausschuss vorzutragen, der dann 
über etwaige Sanktionen entscheidet. Seine Entscheidung wird auf der Website 
von World Rugby veröffentlicht. Sie haben das Recht, Widerspruch einzulegen, 
wenn Sie mit der Entscheidung der ersten Instanz nicht einverstanden sind.

Wie lange dauert die Sperre?
Standardmäßig beträgt die Anfangsstrafe für einen Dopingverstoß vier Jahre, 
ist aber von der Substanz und der Art des Verstoßes abhängig. Je nach den 
Umständen des Einzelfalls kann die Strafe auch kürzer oder länger ausfallen. 
Bisherige Fallentscheidungen von World Rugby können unter 
world.rugby/keeprugbyclean eingesehen werden.

Welche weiteren Konsequenzen gibt es?
Reputation: Eine Sperre hat erhebliche Auswirkungen auf Ihre Spielerkarriere 
und isoliert Sie außerdem von Ihrem Sport. Wahrscheinlich werden Sie als 
Betrüger oder Doper stigmatisiert (oft für den Rest Ihrer Karriere/Ihres Lebens), 
selbst wenn Ihr Vergehen ein Versehen war. Sobald Ihr Name in den Medien 
auftaucht, ist Ihr Ruf für immer geschädigt.

Freunde, Familie und Beziehungen: Eine Dopingsperre kann auch Auswirkungen 
auf Ihr Privatleben und Ihre Beziehungen haben. Freunde und Familie könnten 
den Respekt vor Ihnen verlieren, und in einer Teamsportart verlieren Sie 
wahrscheinlich auch den Respekt und die Freundschaft Ihrer Teamkollegen, da 
auch deren Ruf durch die Verbindung mit Ihnen geschädigt werden könnte.

Finanzen: Auch finanzielle Konsequenzen sind möglich, denn Ihr Vertrag als 
Spieler kann gekündigt werden, genauso wie persönliche Sponsoringverträge, da 
die Unternehmen nicht mehr mit Ihnen in Verbindung gebracht werden möchte.

AUFENTHALTSORT

Was versteht man unter dem Aufenthaltsort?
Angaben zum Aufenthaltsort sind Informationen, die die Spieler über ihren 
täglichen Aufenthaltsort und ihre Aktivitäten angeben. Sie werden verwendet, um 
Sie für unangemeldete Kontrollen ausfindig zu machen, die für die Wirksamkeit 
eines Anti-Doping-Programms entscheidend sind.

Wer muss seinen Aufenthaltsort angeben?
Die Angabe des Aufenthaltsortes ist für Elitespieler gedacht. Wenn Sie in den 
Pool der Spieler, die diese Angaben machen müssen, aufgenommen werden, 
werden Sie von Ihrem Verband über Ihre Pflichten informiert. Dabei wird auch 
angegeben, welche Informationen Sie bereitstellen müssen, wann Sie sie 
bereitstellen und aktualisieren müssen und bei welcher Organisation.

Ihr Verband und/oder Verein wird die Spiel-, Reise- und Trainingsaktivitäten in 
der Regel für Ihr Team gesammelt einreichen (Sie können dies aber auch selbst 
tun, wenn Sie möchten), aber Sie sind dennoch für die Richtigkeit aller von Ihnen 
einzureichenden Informationen verantwortlich.

Wo kann ich meine Angaben zum Aufenthaltsort 
übermitteln?
Spieler, die in World Rugby-Testpools (TP) aufgenommen sind, müssen ihren 
Aufenthaltsort gegenüber World Rugby offenlegen. Spieler in einem NADA-Testpool 
müssen der NADA berichten. Spieler in einem registrierten Testpool (RTP) müssen 
über das ADAMS-System der WADA berichten.19
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Wie oft muss ich über meinen Aufenthaltsort berichten?
Die Angaben müssen vor Beginn eines jeden Quartals eingereicht werden. 
World Rugby versendet über Ihren Mitgliedsverband im Monat, der den unten 
genannten Quartalen vorangeht, Erinnerungsschreiben:

Quartal 1: 1. Januar bis 31. März
Quartal 2: 1. April bis 30. Juni
Quartal 3: 1. Juli bis 30. September
Quartal 4: 1. Oktober bis 31. Dezember

Kann eine andere Person meinen Aufenthaltsort in 
meinem Namen melden?
Ja, aber Sie sind dennoch selbst dafür verantwortlich, dass Ihre Informationen 
korrekt sind und pünktlich eintreffen und dass Sie an den von Ihnen 
angegebenen Orten/Zeiten zur Verfügung stehen.

Wie kann ich meinen Aufenthaltsort während des 
Quartals ändern? 
Ihr Aufenthaltsort muss zu jeder Zeit genau bekannt sein. TP-Spieler 
informieren World Rugby über Änderungen oder Aktualisierungen über 
whereabouts@world.rugby. Geben Sie Ihren Namen, Ihren Verband und den 
geänderten Ort, das geänderte Datum oder die geänderte Uhrzeit an. RTP-
Spieler reichen Aktualisierungen über ADAMS ein.

Was ist ein Aufenthaltsort-Verstoß?
Dieser Verstoß gilt speziell für RTP-Spieler. Es gibt zwei Arten: den 
Meldepflichtverstoß (Filing Failure) und die versäumte Kontrolle (Missed 
Test). Eine verspätete, unvollständige oder ungenaue Meldung kann zu einem 
Meldepflichtverstoß führen. Wenn ein DCO Sie während Ihres 60-minütigen 
Zeitfensters nicht ausfindig machen kann, kann dies für Sie zum Verstoß der 
versäumten Kontrolle führen. Die Begehung von 3 Aufenthaltsort-Verstößen in 
12 Monaten kann eine Sperre von 1–2 Jahren nach sich ziehen.

Was ist ein Testpool-Verstoß?
Diese Art von Verstoß gilt nur für TP-Spieler. Bei verspäteten oder ungenauen 
Meldungen oder wenn ein Dopingkontrolleur Sie für eine Kontrolle nicht 
ausfindig machen kann, kann dies zu einem Testpool-Verstoß Ihrerseits führen. 
Bei mehreren Verstößen innerhalb eines Zeitraums von 12 Monaten kann es 
passieren, dass Sie in den RTP aufgenommen werden. World Rugby kann Ihnen 
außerdem die Kosten für die Kontrollen in Rechnung stellen, die im Falle des 
Nichtantreffens anfallen.

Verfallen meine Aufenthaltsort-Verstöße?
Ja, jeder Aufenthaltsort- oder Testpool-Verstoß verfällt 12 Monate nach dem 
Datum, an dem er begangen wurde. Ein Spieler, der in einen RTP aufgenommen 
oder versetzt wurde, beginnt mit null Aufenthaltsort-Verstößen.

Was ist ein 60-minütiges Zeitfenster, und muss ich die 
ganze Stunde über am Aufenthaltsort bleiben?
Im RTP müssen Sie jeden Tag 60 Minuten angeben, in denen Sie für die Kontrolle 
anzutreffen sein müssen. Im Testpool müssen Sie dies für alle Zeiträume 
angeben, in denen Sie nicht bei organisierten Teamaktivitäten anwesend sind 
(z. B. in der Nebensaison, im Urlaub oder während einer Verletzungspause). Sie 
müssen während der gesamten 60 Minuten zur Verfügung stehen, aber Sie 
können auch zu jeder anderen Zeit innerhalb oder außerhalb des Zeitfensters 
getestet werden. 22

Alle in diesem Handbuch enthaltenen 
Informationen sowie zusätzliches 
Material finden Sie unter: 
world.rugby/keeprugbyclean

Dieses Dokument ist ein Aufklärungsleitfaden. 
Bei Widersprüchen hat die World Rugby 
Regulation 21 Vorrang.
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